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Am 27. September
	 GRÜN wählen!
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Kreisverband Hagen
Goldbergstr. 17
58095 Hagen
Tel: 02331/333822
kv@gruene-hagen.de
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58452 Witten
Telefon: 02302/2020520
info@gruene-en.de
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Es geht ums Ganze!
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Karen Haltaufderheide, 49, geschieden und neu verpartnert, 5 
Kinder, 1 Enkelkind, Wohnort Wetter (Ruhr); Studium Germa-
nistik, Philosophie, Sozialwissenschaften, z.Zt. Bildungswissen-
schaften; Geschäftsführerin der GRÜNEN in Hagen. Seit 1994 
Jugendhilfeausschuss Wetter, seit 1999 Ratsmitglied, seit 2000 
Fraktionssprecherin, 2007 Bürgermeisterkandidatin; Sprecherin 
der Landesarbeitsgemeinschaft Soziales und Arbeitsmarkt NRW, 
Mitglied Landesarbeitsgemeinschaft Frauen NRW, Vertreterin 
der GRÜNEN im  Landesfrauenrat NRW;  Direktkandidaturen 
Land und Bund, seit 2004 auf der Landtagsliste. Bundestags-
wahl 2009: Listenplatz 19 NRW.
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Liebe Wählerinnen und Wähler,

wir spüren zur Zeit die Auswirkungen von drei Krisen: 
einer  tiefgreifenden wirtschaftlichen Krise, einer ökolo-
gischen Krise  und einer Energiekrise. Diese drei Prob-
leme sind ursächlich miteinander verknüpft und lassen 
nur eine gemeinsame Lösung zu. Anstelle eines popu-
listischen Unsinns wie der  Abwrackprämie brauchen 
wir staatliche Investitionen in eine Wirtschaft, die kli-
mafreundlich ist, uns unabhängig macht von Öl, Gas 
und Rohstoffen und Deutschland einen Gewinn für die 
Zukunft bringt. Mit der Umstellung auf ökologische Pro-
dukte, Technologien und Dienstleistungen schaffen wir  
neue Jobs und eine Führungsposition für die deutsche 
Wirtschaft. Aber auch Investitionen in Bildung sichern 
unsere wirtschaftliche und gesellschaftliche Zukunft.

Der Klimawandel kann nur gestoppt werden, wenn wir 
konsequent auf Erneuerbare Energien, Energieeffizi-
enz und Energieeinsparungen umsteuern. Unser Ziel 
für den Strom ist:

100 % Erneuerbare Energien bis 2030!

Für diesen Weg wollen wir Forschung und Technologie 
fördern.
Für die notwendigen gesunden Lebensgrundlagen 
brauchen wir auch die Landwirtschaft. Ich  kämpfe mit 
aller Entschiedenheit gegen Gentechnik in der Land-
wirtschaft und gegen Agro - Industrie. Die Verbraucher-
	     Innen fordern Bio-Produkte – deutsche
 	      Bauern müssen davon leben können, sie zu
		   erzeugen. 

Ich möchte unser Land sozialer, solidarischer und ge-
schlechtergerecht machen. Die Schere zwischen arm 
und reich öffnet sich zusehends, in Deutschland stärker 
als in anderen Industrienationen. Dagegen brauchen 
wir für mehr sozialen Ausgleich:

•	 Eine Bürgerversicherung, die alle Einkom-
mensarten einbezieht.

•	 Eine bedarfsunabhängige Kindergrundsiche-
rung.

•	 Die Garantierente und Mindestlöhne.
•	 Die Entlastung niedriger Einkommen durch 

Staffelung der Sozialversicherungsbeiträge 	
(Progressivmodell). 

•	 Den Umbau von Hartz IV zu einer armutsfes-
ten, sanktionsfreien und individuellen Grundsi-
cherung, die zu einem Grundeinkommen 	
weiterentwickelt wird.

•	 Ein Bildungssystem, das soziale Unterschiede 
kompensiert statt sie zu verstärken.

Ich will BürgerInnenrechte konsequent schützen! 
Ich fordere:

•	 Internetsperren und Vorratsdatenspeicherung 
müssen zurückgenommen werden.

•	 Volksentscheide und Volksbegehren auf Bun-
desebene.

Die konsequente Bekämpfung des Lobbyismus sowie 
mehr Transparenz und Mitentscheidung auf allen politi-
schen Ebenen sind notwendig, um den Menschen wie-
der Vertrauen in unsere Demokratie zu geben.

Wir Grüne fordern einen Kurswechsel in der Afghanis-
tan-Politik.  Dem gegenwärtigen Krieg kann und wer-
de ich nicht zustimmen. Anstelle militärischer Gewalt 
müssen  wir viel mehr zivile und wirtschaftliche Hilfen 
leisten.
Ich stehe für den Abzug aller Atomwaffen aus Deutsch-
land sowie für konsequente atomare und konventionel-
le Abrüstung.
Internationale Rüstungskontrolle und das Zurückfüh-
ren deutscher Rüstungsexporte haben für mich obers-
te Priorität.
Die Vereinten Nationen müssen gestärkt werden, nur 
mit ihnen ist eine friedlichere Welt möglich. Der Schlüs-
sel zum Frieden liegt aber vor allem in einem gerech-
ten, fairen Welthandel.

All dies meint unser Grüner Neuer Gesellschaftsver-
trag. Mit ihm haben wir eine umfassende Antwort auf 
die Krise. 

Es geht ums Ganze!

Wählen Sie darum am 27. September 

Karen Haltaufderheide für 

GRÜN 


